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Disen Cassten ainen Schreiner vnnd Zimmer- 
  man auf dem Poden vnnd den Zug zuerichten 
  vnnd ain Zugrädl machen lassen; für diese Besser- 
  ung bezallt worden 
  1 fl. 4 ß 13 d. 
 
Mer bey Hannsen Hundert zu Schittung deß 
  Waizens zwen Bestanndtcässten bestellt, da- 
  uon Bestanndtgellt bezallt worden 
  6 fl. 
 
Dem Stizl, Schreiner, von disen zwayen Cässten 
  zuezerichten vnnd zebessern bezallt laut seiner 

No. 13    Zetl No. 13 
  2 fl. 3 ß 18 d. 
 

[SO. 44] 
 
Mer bey Simon Paurn alhie zu Schittung deß er- 
  khaufften Waizens ainen Cassten bestellt; dauon Be- 
  stanndtgellt bezallt worden 
  8 fl. 
 
Alls ir Fürstlich Durchlaucht deß Hannsen Hunderten Behau- 
  sung alhie erkhauffen lassen, ist wegen deß Kauf- 
  brieffs in die Stattschreiberei bezallt worden 
  1 fl. 2 ß 10 d. 
 
Alls Herr Rentmaister ainen Preykhnecht von Goss- 
  erstorff hieheer verordnet, welcher bey dem Preywe- 
  sen mit dem Piersieden zuesehen miessen, für ime  
  6 Tag lang Zerung bezallt worden laut der 

No. 14    Zetl No. 14 
    3 fl. 3 ß 45 d. 

 
Biß daheer, wie hieuorn zesechen, seyen von 
  dem Vorst Hönhaim 70 Claffter Puechen Holz 
  vnnd auß dem Nidermünster Gehülz 130 Claffter  
  Siedtholz gefiert vnnd verbrennt, von yeder Claf- 
  ter auß Beuelch der Fürstlichen Hoffcamer 6 kr. Schar- 
  werchgellt bezallt worden, thuet 
  20 fl. 
 
 
folj 51 fl. 6 ß 26 d.40 

                                                 
40 Hier liegt ein Rechenfehler vor, die Summe der Einzelposten ergibt 52 fl. 0 ß 26 d. D. h. Landtra-
chinger hat sich hier um 1 ß (30 d.) zu seinen Ungunsten verrechnet. 


